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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen, Verkehr, Umwelt 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Reyk Golinski 
563 5058 
563 8422 
reyk.golinski@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

04.06.2020 
 
VO/0127/20 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

19.08.2020 BV Vohwinkel Entscheidung 
 

Verlegung der Haltestelle "Essener Straße" in der Industriestraße 

 
Grund der Vorlage 
 
Verlegung der Haltestelle „Essener Straße“ in der Industriestraße in Fahrtrichtung Süden 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verlegung der Haltestelle „Essener Straße“ um ca. 12,00 m in Fahrtrichtung Süden sowie deren 
damit verbundener barrierefreier Ausbau gemäß Anlage 1 wird beschlossen. 

 
Einverständnisse 
 
Entfällt. 
 
 
Unterschrift 
 
Reichl 
 
 
Begründung 
 
In der Industriestraße 45 entsteht derzeit ein gewerblicher Neubau. In diesem Zusammenhang sind 
auch Änderungen an der Zufahrtssituation geplant. Die neue Grundstückszufahrt läge zukünftig 
unmittelbar im derzeitigen Haltestellenbereich. Der Bauherr bat daher um geringfügige Verlegung, 
welche nach Prüfung durch die Fachverwaltung in Abstimmung mit den Wuppertaler Stadtwerken 
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grundsätzlich möglich ist. Die zukünftige Lage der Haltestelle wird unmittelbar an die geplante 
Grundstückszufahrt anschließen und im Zusammenhang mit der Verlegung durch Anhebung des 
Bordsteins auf 16 cm sowie durch die Verlegung taktiler Elemente barrierefrei ausgebaut. Die genaue 
Lage ist der Anlage 1 zu entnehmen 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Die Kosten für die Verlegung der Haltestelle werden vom Bauherrn als Veranlasser der Maßnahme 
getragen. Eine entsprechende Kostenübernahmeerklärung liegt vor. Der Stadt Wuppertal entstehen 
keine Kosten. 
 
 
Zeitplan 
 
Die Umsetzung der Haltestellenverlegung erfolgt in Abhängigkeit des Zeitplans sowie des 
Baufortschrittes der privaten Hochbaumaßnahme und liegt im Verantwortungsbereich des Bauherrn. 
Die Verlegung muss aber spätestens zur Inbetriebnahme des Hochbaus erfolgt sein. 

 
Anlagen 
 
Anlage 1 – Lageplan Haltestellenverlegung „Essener Straße“ 
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